
Unter dem Eindruck der Ergebnisse internationa-
ler Schulvergleichsstudien ging es in bildungspo-
litischen Debatten zu Beginn dieses Jahrtausends 
vor allem um äußere Strukturen von Schule und 
Unterricht. Mit der Rezeption von Hatties gro-
ßer Synthese der Ergebnisse empirischer Unter-
richtsforschung verändert sich der Blick auf die 
Einflussfaktoren für erfolgreiches Lernen. Das 
Handeln des Lehrers/der Lehrerin rückt (wieder) 
in den Focus des Interesses.

Hatties Frage danach „was wirklich wirkt“ wird 
nicht zuletzt in der Lehrerbildung und Lehrerfort-
bildung aufgenommen. Im Fokus der Münster-
schen Gespräche zur Pädagogik (MGP) am 3. 
und 4. April 2017 steht die Frage, wie Lehrkräfte 
darin unterstützt werden können, ihre Verantwor-
tung für das Lernen der Schüler/innen professi-
onell wahrzunehmen. Neben wissenschaftlichen 
Referaten werden aktuelle Ansätze aus der Praxis 
der Lehrer(fort)bildung vorgestellt und diskutiert. 
Im Blick ist dabei, was der Einzelne (für sich) 
tun kann, wie Kollegien durch Zusammenarbeit 
besser werden und was aus der Perspektive von 
Schulträgern an Unterstützung angeboten wer-
den kann.

Eingeladen sind alle, denen professionell gestal-
teter Unterricht am Herzen liegt: Schulleiter/in-
nen und Lehrkräfte, Erziehungswissenschaftler/
innen, Fachleiter/innen, Lehrerfortbildner/innen, 
Schulträgervertreter/innen, Bildungspolitiker/in-
nen und interessierte Öffentlichkeit. Nutzen Sie 
die Gelegenheit zum Gespräch.

Dr. William Middendorf          Prof. Dr. Christian Fischer

Münstersche Gespräche           Landeskompetenzzentrum
zur Pädagogik             für Individuelle Förderung NRW

Dr. Uta Hallwirth          PD Dr. Paul Platzbecker

Wissenschaftliche Arbeitsstelle          Institut für Lehrerfortbildung
Evangelische Schule           Essen 

 Antonius Kerkhoff

                             Akademie Franz Hitze Haus
                             Münster 

Montag, 03.04.2017

10:00 Anmeldung, Stehkaffee

10:30 Begrüßung der Teilnehmer/innen

 und Eröffnung der Tagung 

 Dr. William Middendorf 
 Hauptabteilung Schule und Erziehung 

im Bischöflichen Generalvikariat 
 Münster
 
11:00 Von Pisa zu Hattie oder: 

 Warum es auf einmal doch wieder 

 auf den Lehrer ankommt

 Prof. Dr. Klaus Zierer,
 Universität Augsburg

12:30 Mittagessen

13:30 Deprivatisierung von Unterricht 

 Prof. Dr. Martin Bonsen,
 Universität Münster

15:00 Kaffeepause

15:15 Unterstützung für professionelles 

 Lehrerhandeln: Ansätze und Modelle

 Was dem Einzelnen helfen kann ...

AK 1  „Gesund durch den Schulalltag“ 
 Classroom-Management, Supervision 

und weitere Ansätze zur Prophylaxe 
gegen psychische Überlastung 

 Melanie Prenting,
 Institut für Lehrerfortbildung, Essen 

AK 2  Diagnostische Instrumente und Schüler-

feedback 

 Konzepte zur Diagnose und Förderung 
im Unterricht 

 Dr. Jörg-Tobias Kuhn/Dr. Birgit Schütze,
 Universität Münster

 Wie Kollegen/innen sich unterstützen 

können ... 

AK 3  Kollegien als professionelle Lerngemein-

schaften 

 Kollegiale Hospitation und kollegiales 
Unterrichtscoaching als Ansatz zur Un-
terrichtsentwicklung 

 Dr. Kerstin Tschekan, 
 Institut für Qualitätsentwicklung an 

Schulen Schleswig-Holstein

AK 4 Kooperation in multiprofessionellen 

Teams  

 Möglichkeiten und Herausforderungen 
der Zusammenarbeit in Schule und Un-
terricht 

 Dr. Andreas Feindt/Daniel Bertels,
 Universität Münster

 Was Schulen und Schulträger tun 

können ...

AK 5  Gute Schule soll Schule machen!

 Themenfelder, Projekte und Angebote 
der Deutschen Schulakademie

 Prof. Dr. Silvia-Iris Beutel, 
 Universität Dortmund, Mitglied im Pro-

grammteam der Deutschen Schulakade-
mie Berlin

AK 6 Einstiegswochenenden

 Qualifizierung neuer Kollegen/innen in 
der Berufseinstiegsphase

 Rainer Gronen, 
 Evangelische Schulstiftung in der EKBO

16:45 Pause

17:00 Unterstützung für professionelles 

 Lehrerhandeln: Ansätze und Modelle

 (Wiederholung der AK-Angebote)

18:30 Abendessen

20:00 Wilsberg, Tatort und andere Verbrechen

 Ein Kriminal-Rundgang durch Münster



Auf den Lehrer kommt es an?!

Unterstützung für professionelles 
Handeln angesichts aktueller 
Herausforderungen

Dienstag, 04.04.2017

08:00 Morgenlob

09:00 Wie professionelles Lehrerhandeln durch 

Lehrerbildung nachhaltig unterstützt 

wird 
 Prof. Dr. Johannes König,
 Universität Köln

10:00 Kaffeepause

10:30 Hattie 2.0 oder: Wie sich die Perspekti-

ven des Lehrens und Lernens produktiv 

verschränken lassen

 Prof. Dr. Michael Schratz,
 Universität Innsbruck

11:30 Was wir gern noch besprechen würden   
 Podium zu Fragen und Statements der   
 Tagungsteilnehmer
 mit Prof. Dr. Johannes König und Prof.   
 Dr. Michael Schratz
 Moderation: PD Dr. Paul Platzbecker,   
 Institut für Lehrerfortbildung, Essen

12:30 Mittagessen
 

13:30 Ende der Tagung 

Hinweise

Das 34. Münstersche Gespräch ist als Fort- und Weiter-
bil dungsveranstaltung gemäß Runderlass vom 19.07.1996
(BASS 20 – 23, Nr. 3) anzuerkennen. 
Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung)
mit Übernachtung:
 (DZ): 75,00 €/ermäßigt 65,00 €
 (EZ):  85,00 €/ermäßigt 75,00 €
ohne Übernachtung:
          50,00 €/ermäßigt  40,00 €
Der ermäßigte Beitrag gilt für Studierende bis 30 
Jahre sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld 
II und Sozialhilfe (mit entsprechendem Nachweis).
Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht 
erstattet werden.

Ausfallgebühren

Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50% des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird 
der volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um 
Verständnis. Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n 
Teilnehmer/in benennen können, entfällt diese Gebühr.
Die Teilnehmerzahl sowie die Zahl der Zimmer im 
Tagungshaus sind begrenzt. Gegebenenfalls müssen Sie 
auf das Hotelangebot der Stadt zurückgreifen. Notwendige 
Absagen wegen Überschreitung der Teilnehmerbegrenzung 
werden umgehend erteilt.

Anmeldung und AK Wunsch 

- mit beiliegender Karte an das Franz Hitze Haus
- per FAX: 0251 9818-480

AK 1., 2. und 3. Wunsch unter Angabe der AK Nummer 
bitte auf der oberen linken Seite der Anmeldekarte 
vermerken.

- unter: www.franz-hitze-haus.de/programm/17-634
AK 1., 2. und 3. Wunsch unter Angabe der AK Nummer 
bitte im Feld „Nachricht an die Akademie“ vermerken.

       Akademie Franz Hitze Haus
Frau Anke Geilhardt 
Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster
Telefon: 0251 9818-490
E-Mail: geilhardt@franz-hitze-haus.de

Informationen zur Veranstaltung

Münstersche Gespräche zur Pädagogik 
Frau Andrea Leifhelm
Kardinal-von-Galen-Ring 55, 48149 Münster 
Telefon: 0251 495-412
E-Mail: mgp@bistum-muenster.de
Web: www.münstersche-gespräche.de

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Akademie 
Franz Hitze Haus, dem Landeskompetenzzentrum für 
Individuelle Förderung, der Wissenschaftlichen Arbeitsstelle 
Evangelische Schule, Einrichtung der EKD und der 
Barbara Schadebergstiftung am Comenius-Institut, sowie 
dem Institut für Lehrerfortbildung, Essen-Werden statt.

34.  Münstersches  
  Gespräch zur  
  Pädagogik

03. bis 04. April 2017


